
  PEINE

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Solschen. „Wunder der Schöp-
fung“ – so nennt Eckehard Fröh-
melt sein neues Buch, das sich
leicht verständlich mit dem The-
ma Klimawandel befasst. „Die

Menschen müs-
sen so schnell
wie möglich ver-
stehen, dass es
nicht fünf vor
zwölf ist, son-
dern eine Minu-
te vor zwölf“,
sagt der 68 Jah-
re Pastor im Ru-
hestand aus

Solschen zum Klimawandel. Mit
dem Buch, das für Erwachsene
wie für Schulkinder geeignet ist,
wolle er „die Ängste nehmen, sich
mit dem komplexen Thema zu be-
fassen.“ Erhältlich ist das Buch in
der Buchhandlung Quindel in
Groß Ilsede, Eichstraße 12. mey

Buch über den
Klimawandel

Eckehard
Fröhmelt.

Ein Millionenprojekt ist unter
Dach und Fach: Die Gemeinde Il-
sede soll das geplante Zentralklär-
werk in Gadenstedt einschließlich
der Abwasserpumpwerke und den
Transportleitungen bauen – das
hat der Ilseder Verwaltungsaus-
schuss (VA) auf Empfehlung des
Abwasserausschusses entschie-
den, das Votum ist in beiden Gre-
mien einstimmig ausgefallen.

Aufgrund von „Optimierun-
gen“, sagt Ilsedes Bauamtsleiter
Hans-Joachim Kloster, gibt es bei
dem Mammutvorhaben eine Ein-
sparung von knapp zwei Millionen
Euro, demnach käme die Gemein-
de nun auf Kosten von 6,4 Millio-
nen Euro: Das neue Klärwerk, das
das Abwasser aus ganz Alt-Lah-
stedt reinigt, arbeitet in klassi-
scher Form, also nicht mehr – wie
bislang in Alt-Lahstedt üblich –
nach einem naturnahen Verfahren
(Schilfkläranlagen). Kloster: „Die
Kostenersparnis beruht zum einen
auf der kompakten Bauweise und
den Wegfall der Nachklärung.“
Zudem werde das Volumen für den
biologischen Reaktor durch die
externe aerobe Schlammstabili-
sierung verkleinert. Auch die re-
duzierten Abwasserfrachten wirk-
ten sich kostensparend aus.

Zu den 6,4 Millionen Euro kom-
men allerdings noch Ausgaben für
Schlammentwässerung, die Netz-
ersatzanlage (Notstromaggregat)
in Außenaufstellung und die Zu-
fahrt: Die Gesamtkosten für das
Klärwerk, das im August 2018 in
Betrieb gehen soll, betragen somit
7,5 Millionen Euro. Bezahlt wird
das über die Abwassergebühren,
die deshalb in Alt-Lahstedt noch-
mals steigen werden. mey

Gadenstedt erhält
Zentralklärwerk
für 7,5 Millionen

Oberg. Pastorin Marion Schmager leitet am Sonn-
tag, 24. April, von 10 Uhr an den Konfirmations-
gottesdienst in der Ev.-luth. Johannes-der-Täu-
fer-Kirche zu Oberg, Konfirmiert werden: Lia Ma-
rie Dieroff, Lina Ellhoff, Maximilian Friedrichs,

Die Konfirmanden vom 24. April

Johannes-der-Täufer-Kirche zu Oberg

Janik Harnack, Cora Holze, Amelie Keizer, Fa-
bienne Kruppa, Finn Kurmeier, Thorbjörn Pann-
witz, Teresa Pintak, Domenik Reiter, Merlin
Schernich, Emilia Schlüter, Julina Seidl, Dominik-
Pascal Sommerfeld und Moritz Weil. Foto: Pfarramt

Broistedt. Pfarrer Claus-Dieter Sonnenberg leitet am Sonntag, 24.
April, den Konfirmationsgottesdienst des Evangelisch-lutheri-
schen Pfarramtes Broistedt. Beginn ist um 11 Uhr. Konfirmiert wer-
den: Luca Berthold, Lisa-Marie Fleige, Niklas Grimpe, Paula Hoff-
mann, Lucas Hundertmark, Lennard Jakobsons, Jan-Leon Kremer,
Christopher Roloff und Ramona Wiedenbein. Foto: Pfarrtamt

Pfarramt Broistedt

Die Konfirmanden

Zur Mitgliederversammlung des
Sportvereins MTV „Deutsche
Treue“ Ölsburg im Bürgersöhne-
heim begrüßte der Vorsitzende
Günter Diederich 79 Mitglieder.
Im Bericht des Vorstandes erklär-
te er, dass die Mitgliederzahl im
vergangenen Jahr um 18 auf aktu-
ell 385 gestiegen ist.

Die größte Gruppe stellten da-
bei die über 60-Jährigen, während
in den Altersklassen 15 bis 40 Jah-
re ein steter Rückgang zu ver-
zeichnen sei.

Aus dem Bericht des Schatz-
meisters ging hervor, dass im ver-
gangenen Jahr ein ordentlicher
Überschuss erzielt wurde. Somit
können die Beiträge auch in die-
sem Jahr stabil gehalten werden.

Ihre Urkunden für das bestan-
dene Sportabzeichen in Gold er-

hielten Petra Peterle (4. Wieder-
holung), Stephanie Wichmann
(5. Wiederholung), Marita Kro-
schwitz (14. Wiederholung) und
Manfred Buss (18. Wiederho-
lung).

Für 25-jährige Mitgliedschaft

im Verein wurden mit der silber-
nen Ehrennadel geehrt: Hanna
Latza, Sabine Rodenstein, Bea-
trix Schröder, Nina Fischer und
Sven Stahr.

Mit der goldenen Ehrennadel
und Urkunde für 40 Jahre Vereins-

zugehörigkeit wurden ausgezeich-
net: Katja Rapp, Gertraude
Schrader, Dieter Gutzmann und
Mirco Peterle.

Werner Otte erhielt für 50 Jahre
Mitgliedschaft ebenfalls die gol-
dene Ehrennadel und Urkunde.

Die Kasse stimmt, Beiträge bleiben stabil
Ölsburg Die Mitgliederversammlung des MTV hört eine zufriedenstellende Bilanz.

Die Geehrten des MTV Ölsburg mit (von links) Peter Sigmund, Günter Diederich, Werner Otte, Nina Fischer, Beatrix
Schröder, Katja Rapp, Mirco Peterle und Jürgen Monitzkewitz. Foto: Verein

Die Integrierte Gesamtschule
(IGS) Lengede lud im Rahmen der
jährlichen Projektwochen Schüler
der benachbarten Lengeder
Grundschule ein. Jeder Jahrgang
der IGS Lengede führt einmal pro
Schuljahr ein „persönliches Pro-
jekt“ durch. Die Schüler wählen
eigenständig ein Forscherthema.
Jedes Projekt wird im Klassenver-
band präsentiert und von Schü-
lern wie Lehrkräften bewertet.
Anschließend wählen die Schüler
das beste Projekt der Klasse, wel-
ches im Rahmen einer Jahrgangs-
veranstaltung in der Aula vor dem
gesamten Jahrgang sowie dessen
Lehrern gewürdigt wird.

In diesem Schuljahr wurden als
Höhepunkt der Projektwochen ei-
nige der besten Projekte des
sechsten Jahrgangs den Viert-
klässlern der Grundschule Lenge-
de vorgestellt. Die Schüler und
Lehrer der benachbarten Grund-
schule wurden in die Aula der IGS
eingeladen.

Die Grundschüler konnten sich
mit den Sechstklässlern über die
Projekte austauschen. Zudem fan-
den Schülerpräsentationen zu den
Themen Regenwald, Madame

Tussauds, Haie und Flüchtlinge
statt. Lennart und Stella aus der
Klasse 6e erklärten den Viert-
klässlern, wie Projektarbeit an der
IGS stattfindet.

Auf die Frage, welches Projekt
ihnen am besten gefallen hat, ant-
worteten die Grundschülerinnen
Abisha und Jana wie aus einem
Munde: „Der Regenwald!“, wel-
ches von Stina, Denise und Lea
aus der 6e präsentiert wurde.

Viertklässler Mattis fand dabei
besonders den Nebelparder, eine
im Regenwald lebende scheue
Raubkatze, spannend. Tom hinge-
gen bekannte sich als großer Fan
von Haien und konnte sogar mit
Expertenwissen über den ausge-
storbenen Riesenhai Megalodon
glänzen. Natürlich gefiel dem
Grundschüler die Präsentation
von Luna und Maja aus der 6a zum
Thema Haie am besten. Die

Viertklässler Sophie und Leon in-
teressierten sich besonders für das
Modell eines Atomkraftwerks, das
Julius und Lennard aus der 6e
nachgebaut hatten. Claudia Mü-
ter, Jahrgangsleitung des 6. Jahr-
gangs, tauschte sich mit dem
Grundschullehrer Peter Kunze-
Wehrmann über die Projektarbeit
aus. Kunze-Wehrmann zeigte sich
besonders vom Projekt über
Flüchtlinge beeindruckt: „Das ist

toll, wenn Schüler aus der Schule
hinausgehen und sich persönlich
mit so einem Thema auseinander-
setzen.“

Lena, Alina und Annabell aus
der 6d hatten einen syrischen
Flüchtling interviewt und dessen
Flucht nach Deutschland doku-
mentiert. Sie konnten einen sehr
persönlichen Einblick in die Pro-
bleme, Ängste und Hoffnungen ei-
nes Flüchtlings geben.

Junge Forscher stellen ihre Arbeiten vor
Lengede Die Sechstklässer der IGS erklären den Viertklässern der Grundschule den Regenwald und die Haie.

Viel Interesse fand der Vortrag über den Regenwald von Stina, Denise und Lea .  Fotos: IGS Lengede Tom weiß viel über Haie.

Ilsede. Elke Winterfeld referiert
am Dienstag, 26. April, über ihr
intensives Leben mit dem Glau-
ben. Die Veranstaltung der Aglow
– eine internationale, überkonfes-
sionelle, christliche Organisation
– beginnt um 19 Uhr im Kompe-
tenzzentrum Komed, Ilseder Hüt-
te 4, in Groß Ilsede (Eintritt frei).

Referat über das
Leben mit der Bibel

MELDUNGEN  

Adenstedt. Die Gärtnerei Schmidt
und der Kulturverein Ilsede laden
zu einer Betriebsbesichtigung der
besonderen Art ein. Am Sonntag,
24. April, wird um 18 Uhr die Sän-
gerin Joycelynn D. mit ihrer souli-
gen Stimme in der Gärtnerei von
Familie Schmidt in Adenstedt,
Schleppweg 11, erwartet. Anfahrt
über Solschen. Der Eintritt zu der
Veranstaltung ist frei.

Soul mit Joycelynn D. im
Gewächshaus

Freitag, 22. April 201624


